
Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
Innsbruck, 18.12.2022 

Sehr geehrter Herr Dr. Daniele Ganser, 

wir kennen uns aus Wien an dem Tag (2016), als wir mit Tommy Hansen und anderen im 
Augarten waren, und Sie uns (klar sehen) ein kleines Interview über Ihre Meinung über das 
free21 Magazin und über eine Atomkriegsgefahr unserer Astrid gegeben haben. Ich habe 
Ihnen dann auch noch zwei Fachbücher für ihr Fachgebiet in Ihr Siper-Institut gesendet "Krieg 
in den Medien, Medien im Krieg" von Prof. Dr. Jörg Becker sowie eines mit dem Titel: Die 
Kriegsverkäufer, Geschichte der US-Propaganda 1917-2005, vom Autor Andreas Elter 

OK. Seit Juli 2019 versuche ich schriftlich Österreichs aktive Beteiligung am größten 
Terrorprogramm der Menschheitsgeschichte, dem war on terror, dem illegalen 
AUSSERGERICHTLICHEN DROHNENMORDATTENTATSPROGRAMM aller NATO-
Geheimdienste, der NATO-Militärs und Teilen der Regierungen aus Schweden, der Schweiz 
und Österreich (in Österreich: Verteidigungsminister, Oberbefehlshaber Präsident, 
Innenminister, Bundeskanzler, Verfassungsschutz, aber auch der Generalsstab, das 
Heeresnachrichtenamt, der Nationale Sicherheitsrat, der Verfassungsgerichtshof) durch die 
verfassungswidrige Abhörstation Königswarte aufzufordern diese zu beenden. Österreichs 
Abhörstation ist die mordernste Echelonanlage in Europa hat den wichtigsten Abhörraum der 
für das Drohnenmordprogramm von der CIA benötigtet wird um Metadaten die als Analyse- 
& Zielortungsdaten der CIA-Drohnenmörder eingesetzt werden auszuspionieren, nämlich im 
arabischen und afrikanischen Raum. Aus dem Fachbuch des Journalisten Emran Feroz mit 
dem Titel Tod per Knopfdruck, das wahre Ausmaß des Drohnenterrors ist bekannt, dass das 
Schattenkriegsgebiet der Drohnenmörder die Größe hat von Amerika, Europa, China und 
Indien zusammen, sich aber in beinahe 50 afrikanischen Staaten, in Pakistan, in Afghanistan, 
im Irak, in Syrien, im Jemen, im Libanon und in Libyen befindet. Das finanzielle Budget 
beträgt im Jahr 6-9 Milliarden Dollar. Zwischen 2002-2018 wurden 4 Millionen Flugstunden 
mit den KILLERDROHNEN des Typs Reaper (ex Predator) was bedeutet, wenn man das auf 
die max. Reichweite umrechnen würde, in diesen 16 Jahren ca. 43 Killerdrohnen den ganzen 
Tag und die ganze Nacht im Einsatz waren, durchgehend, um Terrorvertächtigte zu jagen und 
zu ermorden, wobei ein 98 %-iger Kollateralschaden entsteht, was völliger WAHNSINN ist. 
Das Pentagon belügt seit eh immer die Öffentlichkeit und spricht von gezielten Tötungen, was 
nicht stimmt. Jede Hellfire-Rakete hat 9 Kilogramm militärischen Splittergranatensprengstoff, 
vergleichbar mit der Detonation von 1.500 gleizeitig explodierenden Handgranaten entspricht, 
280 Millibar Druckunterschied erzeugt und eine Todeszone von 20 Meter im Umkreis 
aufweist. Ab 50-60 Millibar Druckunterschied erhält ein ungeschützter menschlicher Körper 
tödliche Verletzungen. Ja, auch das neutrale Schweden und die Schweiz sind aktive 
Kriegsbeteiligte durch die Abhörstation Leuk und schwedische Offiziere helfen der CIA Ziele 
auszuwerten. 
Alle NATO-konformen Pressestellen (Mainstreammedien) sind aktive Erfüllungsgehilfen und 
Handlanger der Drohnenmordbeteiligten aus ihren Ländern und der CIA-
DROHNENMÖRDER und totschweigen, verharmlosen, verdecken, blenden aus, .... betreiben 
Empörungsmanagement um keine Empörung und keinen Veränderungsdruck auf die 
Machtzentren zu bewirken und ermöglichen, unterstützen, decken und verlängern damit das 
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größte Terrorprogramm der Menschheitsgeschichte. Viele Menschen wissen nichts, oder nicht 
viel darüber. 

Ich habe in Österreich alle Drohnenmordbeteiligten schriftlich ersucht, das zu unterlassen und 
sofort einzustellen und habe ca. 45 staatliche Stellen angeschrieben und sehr umfangreich 
informiert. Sie z. B. beiliegender offene Brief an Innenminister Karner zu Ihrer Information. 
Alle haben sich dazu entschlossen meine Aufforderung zu ignorieren und totzuschweigen. Ich 
habe aber immer gleichzeitig ca. 200 Medienadressen in Österreich, Deutschland und der 
Schweiz mitinformiert über diese 45 schriftlichen Aufforderungen. 

Am 26.10.20, unserem Nationalfeiertag an dem wir unsere "Neutralität" ehren, habe ich die 
Königswarte besucht, habe dort ein Video aufgenommen und eine zivile 
Ungehorsamkeitsaktion durchgeführt, nämlich zwei Luftballons, die ich zuvor mit 
abwaschbaren, wasserlöslichen Kunstblut gefüllt habe, auf einen Satellitenspiegel geworfen, 
um damit aufzuzeigen, dass wir durch unsere für Österreich schädliche Spionage mit diesen 
Spiegeln Blut unschuldiger Drohnenmordopfer auf unsere Hände erhalten. Danach habe ich 
auf den Zaun der Abhörstation noch zahlreiche Transparente angebracht und große Texte wie: 
"Du sollst nicht töten oder Beihilfe leisten" oder "unsere aktive Beteiligung am 
Drohnenmordprogramm." Am nächsten Tag habe ich allen Drohnenmordbeteiligten und allen 
Medienadressen dieses Video gesendet. Nach einem Monat erhielt ich dann Besuch vom 
Verfassungsschutz der mich gebeten hat mit Ihnen eine Aussage aufgrund schwerer 
Sachbeschädigung in der Höhe von 15.000,00 an einer wichtigen staatlichen Infrastruktur 
machen zu können, eine Verleumdung des Heeresnachrichtenamtes mir gegenüber, 
vorwarfen. Die Kurzform ist: ich fing mit dem Verfassungsschutz einen Papierkrieg (1,5 
Ordner voll) an, dann such noch mit dem Landesgericht Korneuburg, dann mit dem 
Heeresnachrichtenamt und dann mit dem Landesgericht Innsbruck. Ich erhielt dann einen 
völlig unfairen Prozess, kein einziger meiner entlastenden Zeugen wurde vorgeladen, ein 
Untersuchungsergebnis des Kriminalamtes von einem Chemiker der feststellte, dass die 
eingesetzte rote Substanz eindeutig wasserlöslich ist wurde von den Richtern einfach nicht zur 
Kenntnis genommen und man glaubte lieber einer das Gericht offensichtlich anlügenden 
Heeresnachrichtenamtbeamtin, die log und behauptete sie verwenden diese abgehörten 
Metadaten für unsere Auslandaufklärung, für unsere eingesetzten Peacekeeper, was nicht 
stimmt. Mein Anwalt stellte ihr eine gewiefte Frage und fragte sie, ob die Daten gespeichert 
werden? Sie, verneinte es und hat somit zugegeben, dass ungespeicherte Metadaten nicht 
angesehen, nicht entschlüsselt und nicht ausgewertet werden, da es unmöglich ist, 
ungespeicherte Daten zu bearbeiten oder für eine Aulandsaufklärung zu verwenden, die gehen 
1:1 über Glasfaserkabel zur CIA und möglichweise anderen Geheimdienstpartner. Das Gericht 
hat sich erfrecht, zwei Aussagen der Heeresnachrichtenamtbeamtin und die Frage meines 
Anwalts einfach aus dem Verhandlungsprotokoll herauszustreichen. Unglaublich war auch, 
die Heeresnachrichtenamtbeamtin hat auch vier angebliche Schadenfotos im A3 Format der 
Richterin gegeben, wo KEIN Schaden drauf erkennbar ist, die Richterin hat diese Fotos 
angesehen und einfach zum Gerichtsakt gegeben. Ich wurde auch bei der Berufung schuldig 
gesprochen und muss jetzt für keinen Schaden 14.000,0 für Schadenersatz, Gerichtsgebühren 
und Anwaltskosten bezahlen, obwohl dieser Schaden nicht besteht, nicht behoben wurde und 
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nicht bezahlt wurde. Ich habe damals schriftlich dem Gericht mitgeteilt, dass ich die Rechnung 
und den dazugehörigen Zahlungsbeleg der Abbuchung dieses angeblichen Schadens haben 
möchte, was ignoriert und bis heute nicht beantwortet wurde. 

Ich habe heuer im September erneut bei der Kriminalpolizei Innsbruck eine diesbezügliche 
Anzeige eingebracht, die fünfte bei vier verschiedenen Staatsanwaltschaften und bei drei 
Landespolizeidirektionen. Totschweigen und Arbeitsverweigerung, also Amtsmissbräuche. 
Wir werden durch diese aktive Kriegsbeteiligung zu möglichen künftigen Rache- oder 
Vergeltungsanschlägen von radikalisierten in den Hass getriebenen 
Drohnenmordopferhinterbliebenen oder Terrorbanden gemacht. US-Spionage als würdelose, 
untertänige und tributpflichtige US-Vasallen ist allen Mordbeteiligten wichtiger als die 
Sicherheit aller Österreicher. 

Öffentlich bekannt ist, die Ex-Besatzungsmacht von Österreich bis 1955, die USA, deren 
Militär haben 1958 den ersten Satellitenspiegel angeliefert und mit unserer 
Verteidigungsministerin einen Geheimvertrag abgeschlossen und damals im Kalten Krieg 
Russland ausspioniert. Die Bauerrichtungskosten betrugen ca. 150 Millionen Dollar, was die 
vom Pentagon bezahlt wurden, und nicht im Kongress beschlossen wurden. Das angeblich 
neutrale Österreich betreibt seit 1958 eine militärische Anlage der USA, ist somit keine einzige 
Minute seit 1958 neutral gewesen. 

Unsere Abhörstation ist auf mittlerweile 18 hochmoderne Spiegel angewachsen. Der ORF 
Journalist Erich Moechel hat vor Jahren (2016) vier Artikel darüber veröffentlicht, aber mit 
keinem Wort die Bedeutung erwähnt, was mit den Metadaten passiert und welche 
Verwendung die haben aber einen ausgezeichneten Vortrag über alle CIA Abhörstationen in 
Österreich beim Hamburger Chaos Computerclub abgehalten. 
Siehe hier: https://www.youtube.com/watch?v=9N-sriU0In8&pbjreload=102  

 
Im beiliegenden offenen Brief an Karner finden Sie einen Faktencheck über unsere aktive 
zwanzigjährige Kriegsbeteiligung. 

Heuer habe ich mit drei Freunden die Kundgebung Soldaten für Neutralität am internationalen 
Weltfriedenstag am Platz für Menschenrechte in Wien organisiert, angemeldet und 
abgehalten. Wir hatten einen General, zwei Brigadiers (erster Generalrang), zwei Oberst, einen 
Major, und zwei weitere Offiziere mit dabei. Die Allermeisten ca. 15-minütige Vorträge zur 
Neutralität abhielten. Wir haben auch dafür eine Webseite eingerichtet und auch dort das 
Thema Königswarte öffentlich bekannt gemacht. 

https://www.soldaten-fuer-neutralitaet.at/ 
 
Das hat dann dazu geführt, dass der Standard in einem Hetzartikel über die Kundgebung 
Soldaten für Neutralität im Vorfeld in einem Nebensatz, erstmalig seit unserer zwanzigjähriger 
Kriegsbeteiligung, eine Bemerkung darüber machte, dass die Offiziere der Soldaten für 
Neutralität die Beteiligung am Drohnenmordprogramm kritisieren, was mich sehr erfreute, 
dass dies uns gelungen ist. 
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Siehe hier Textausschnitt aus dem Standard Artikel: 

„Mitterer kommt aus dem Heeresnachrichtenamt des Bundesheers, das für die 
Auslandsaufklärung zuständig ist und seit Jahrzehnten eng mit deutschen und US-
Geheimdiensten zusammenarbeitet. Symbol dieser Zusammenarbeit ist die Abhörstation 
Königswarte bei Hainburg, von der aus während des Kalten Krieges Telefon- und 
Funkverkehr im Ostblock und auf dem Balkan abgehört wurde. Heute zapft sie auch 
Kommunikationssatelliten an. Die gewonnenen Informationen werden anderen westlichen 
Geheimdiensten zur Verfügung gestellt – im Austausch für andere Informationen. Die 
"Soldaten für Neutralität" kritisieren diese Zusammenarbeit und sehen die Königswarte als 
Beteiligung am Drohnenkrieg der USA“. Ende Artikelausschnitt. Quelle: 
https://www.derstandard.at/consent/tcf/story/2000139207906/bundesheer-
verschwoerungstheoretikersoldaten-fuer-neutralitaet-marschieren-auf  

Oberst Gottfried Pausch spricht über die Abhörstation Königswarte bei der Kundgebung 
Soldaten für Neutralität, Wien 21.09.22: – 

Link zu Video Rede: https://www.bitchute.com/video/AtBGc1wGJVM5/ 

 

 
OK, ich bin ein sehr großer FREAK mit großer Leidenschaft & Engagement, in vielen 
Bereichen. Ich bin vom Beruf Kaufmann, und seit 17 Jahren als Bilanzbuchhalter und 
Lohnverrechner tätig, muss aber seit 9 Jahren nicht mehr selbst arbeiten, habe eine gute 
Mitarbeiterin. Ich habe über 1.500 Fach- und Sachbücher gelesen, drei von Ihnen, illegale 
Kriege, zuvor Gladio Geheimarmeen ... und das Buch Imperium USA, bin seit zehn Jahren 
politischer Aktivist, Friedensfreak (Standard), Menschenrechtsaktivist, veganer 
Tierrechtsaktivist, Umweltschutzaktivist und Freiheitsaktivist ehrenamtlich aktiv und habe 
bereits über 30.000 Stunden (täglich, jeden Tag, ich bin seit zehn Jahren 8-14 Stunden aktiv, 
habe gesamt nur vier Wochen Urlaub gemacht  wo ich auch aktiv war) dafür aufgewendet und 
mehr als 1.000 offene Briefe an alle Nationalratsabegeordneten, die Regierungsvertreter und 
eben den deutschsprachigen Mainstreammedien geschrieben habe und sämtliche staatliche 
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Missstände die die überwiegende Mehrheit der Bevölkerung in Österreich finanziell 
benachteiligen kritisiert und um ein Ausräumen ersucht. Zudem habe ich 12.600 Blogbeiträge 
www.aktivist4you.at  über Geopolitik, Wirtschaft, Frieden, u. v. m. veröffentlicht und über 
3.500 kritische Videos produziert und veröffentlicht (wovon am 13.12.20 aufgrund Corona 
Zensur durch YouTube mein Channel klar sehen mit über 8.400 Abonnenten und zwei 
Millionen Aufrufe einfach gelöscht wurde, und ich mit YouTube schriftlich versuche ... hier 
zuviel) über 100 Demonstrationen abhielt, drei zum Thema Königswarte) und ich derzeit seit 
24.10.22 eine aktive, geniale und konfrontative-provokative Totschweiger Medienkampagne 
mit bereits über 50 offenen Briefen und mit bereits über 1.000 Seiten KRITIK an 100 österr. 
Mainstreammedien über unsere zwanzigjährige aktive Kriegsbeteiligung u. v. m. geschrieben 
habe, um das Totschweigen zu kritisieren und um für meine beiden großen Lebensziele der 
Menschheit den Frieden durch Recht schmackhaft zu machen und in die Welt zu bringen sowie 
die Welt zu einer faireren und besseren zu machen, die Macht der Konzerne und Vermögenden 
zu brechen und auf der ganzen Welt Demokratien errichten zu lassen, die diesen Namen dann 
auch verdienen. Moderne, schlanke, völlig transparente und korruptionsdichte Staaten mit 
imperativen Mandaten und ziviler Haftung der Verantwortlichen sowie Mitbestimmung des 
Volkes herstellen zu lassen. 

 
OK...dafür habe ich 13 Jahre Fachbücher gelesen, um mir ausreichend umfangreiches Wissen 
zu erarbeiten, um das jetzt machen zu können. Ich habe einen sehr ausgeklügelten Masterplan 
zur Erreichung des Weltfriedens ausgearbeitet, den ich Ihnen gerne persönlich näherbringen 
möchte und um Ihre Meinung dazu und Unterstützung bitten möchte. 

 
Hier ein paar Links über meine Tätigkeiten betr. der Abhörstation Königswarte und meinem 
Prozess. 
https://www.solidarwerkstatt.at/frieden-neutralitaet/koenigswarte-oesterreich-leistet-beihilfe-
zum-drohnenmord 

https://tkp.at/2022/10/16/im-kampf-gegen-die-koenigswarte-interview-mit-einem-modernen-
don-quichotte/ 

https://apolut.net/soldaten-riefen-in-wien-zur-neutralitaet-auf-von-wolfgang-effenberger/ 

https://www.myheimat.de/kempten/c-politik/endet-an-der-koenigswarte-die-
rechtsstaatlichkeit-oesterreichs_a3270436  

https://freiesoesterreich.at/auch-am-hindukusch-werde-deutschland-verteidigt/ 

https://www.startnext.com/deutschland-verdient-mehr-rech/blog/beitrag/justiz-und-politik-
auch-bei-groessten-gefahren-fragwuerdig-im-handeln-p98537.html 

 
Ich habe alle Übersetzungen der Bücher von Prof. Dr. David Ray Griffin bei Oliver Bommer 
unterstützt und von allen zehn Büchern auch den zwei "neuen" Bücher (die von Ihnen mit 
neuen angeratenen Titeln), jeweils 6-10 Bücher gekauft und würde gerne Ihnen und Ihrem 
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Team eine Serie davon per Post zukommen lassen. Die neuen zwei befinden sich derzeit auf 
dem Weg zu mir, sobald ich sie habe, werde ich sie alle zusammen postalisch versenden. Ich 
weiß von Oliver, dass Sie schon die Bücher haben, aber wenn Sie jeweils eins mehr haben, 
kann, dass ja nicht schaden und Sie können diese ja gerne auch weiter schenken, um mehr 
Aufklärung in die Welt zu bringen. Ich habe noch einige weitere zum Verschenken vorrätig. 

 
 
Ich freue mich auf eine Antwort von Ihnen und verbleibe mit friedlichen Grüßen aus 
Innsbruck, ihr Klaus Schreiner  
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